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Es geht um 
Engagement für 
den Sport. 

Weil�s um mehr 
als Geld geht!

Sport macht stark und schafft 
Gemeinschaft. Mit dieser Überzeugung 
unterstützen wir den Sportsgeist in 
den Bielefelder Vereinen.

sparkasse-bielefeld.de

Liebe Sportfreunde,

eine Hinrunde mit vielen Verletzungen und hartnäcki-

gen Krankheiten haben wir hinter uns gelassen.

Ein Lob an die Mannschaftsführer, die motiviert und 

engagiert immer eine Lösung fanden. 

Aber auch den Ergänzungsspielern sei Dank. Es wurde 

immer fleißig ausgeholfen.

Allen Erkrankten eine schnelle Genesung!

Mit Blick auf die Tabellenspitze der Herren Oberliga sind 

wir gespannt wie der Zweikampf ausgeht und ob am 

Ende unsere 1. Mannschaft noch einmal Regionalliga-

luft schnuppern kann.

Allen Mannschaften eine erfolgreiche Rückrunde, um 

dann das Highlight des Jahres - die Vereinsmeister-

schaften- Ende April geniessen zu können.

Unseren Unterstützern und Sponsoren sei an die-

ser Stelle Dank gesagt. Ohne Sie wäre der erfolgreiche 

Tischtennissport in Brackwede nur schwer möglich.

Herzliche Grüße

Thorsten List
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Sa.  13.01.2024    18:30 Uhr  Borussia Düsseldorf II - SVB 

Sa.  27.01.2024  18:30 Uhr TTG Niederkassel – SVB

Sa.  17.02.2024     17:30 Uhr  TTC Champ. Düsseldorf - SVB

Sa.  24.02.2024  17:30 Uhr       SVB – TTV Neheim-Hüsten

Sa.  09.03.2024  17:30 Uhr SVB – SC Bayer 05 Uerdingen

So.  17.03.2024     15:00 Uhr    DJK Franz-Sales-Haus Essen – SVB

Sa.  23.03.2024  17:30 Uhr    SVB – TTG St. Augustin

Sa.  13.04.2024  18:30 Uhr DJK BW Avenwedde – SVB

Sa.  20.04.2024         17:30 Uhr    SVB – TV Refrath

          SPIELPLAN OBERLIGA NRW RÜCKRUNDE

Alle Heimspiele werden in der oberen Sporthalle der Vogelruthschule ausgetragen!
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Team 1 und Team 2 -
spannend wie noch nie!!

Die Hinserie in der laufenden Tischtennissaison 
ist längst vorbei. Das neue Jahr hat begonnen 
und unsere beiden Top-Teams sind intensiv im 
Einsatz.
Doch könnten die Vorzeichen nicht unter-
schiedlicher sein!
Unsere erste Mannschaft hat sich unglaublich 
gut geschlagen und die Hinserie mit einem 
zweiten Platz, punktgleich mit dem Tabellen-
führer aus Refrath beendet. 
Allerdings ist dieses Jahr die Liga unglaublich 
ausgeglichen. Der Tabellensiebte ist nur 3 
Punkte vom Aufstieg entfernt.
Es wird also eine wahnsinnig spannende 
Rückserie werden.
Und der vermeintliche Höhepunkt könnte der 
letzte Spieltag, mit dem Showdown zwischen 
Brackwede und Refrath, am 20.04.2024 in 
unserer Turnhalle der Vogelruthschule sein. 
Dieses, und alle anderen Heimspiele sollte sich 
der Fan des kleinen Zelluloidballes nicht ent-
gehen lassen.
Besseren Tischtennissport gibt es in Ostwestfa-
len nicht zu bestaunen. 

Zudem braucht unsere Mannschaft auch jeden 
Zuschauer, um den Meisterpokal nach Biele-
feld zu holen.

Ganz anders sieht es bei unserem zweiten 
Team aus. 
Nach dem Aufstieg in die NRW-Liga und 2 
Neuzugängen hatte man gedacht, dass es ein 

lockeres Jahr mit Ambitionen in obere Tabel-
lenränge werden würde.
Aber schnell wurde klar, dass die NRW - Liga 
dieses Jahr nichts mit der, aus den letzten 
Spielzeiten zu tun haben würde.
Alleine die Fahrtstrecken deuteten darauf hin, 
dass man sich eher an der Oberliga der vergan-
genen Jahre orientieren sollte.
So war es dann auch. 
Sehr starke Teams, vor allem aus dem Kölner 
Raum, waren nur schwer zu bezwingen. 
Außerdem konnte unser Team häufig nicht 
komplett antreten.
Die Ersatzspieler kamen dann doch häufiger an 
ihre Leistungsgrenzen.
So blieb nach der Hinserie ein neunter Platz, 
der aber nur einen Punkt vom Tabellenende 
entfernt war.
Doch man bleibt kämpferisch!
In der Rückserie ist das Saisonziel Klassenerhalt 
ausgegeben und es wird ein unglaublich span-
nendes Saisonfinale erwartet.
Sieben Mannschaften sind um den Klassener-
halt im Rennen.
Die Spiele sind teilweise an Dramatik nicht zu 
überbieten und das sollte sich kein tischtennis-
begeisterter Zuschauer entgehen lassen.

Eine Entscheidung könnte schon am 
13.04.2024 im letzten Heimspiel gegen den 
TUS 08 Rheinberg fallen.

Also nichts wie hin!

TITELSTORY 

Sa.  13.01.2024    18:30 Uhr  SVB II - TB Burgsteinfurt 

Sa.  27.01.2024  18:30 Uhr SVB II – Mettmann-Sport

So.  04.02.2024    11:00 Uhr  GSV Fröndenberg - SVB II

Sa.  17.02.2024  18:30 Uhr       SVB II – TTV Rees-Groin

Sa.  24.02.2024  17:30 Uhr SV Union Velbert III – SVB II

Sa.  02.03.2024     18:30 Uhr    SVB II – TT-Team Bochum

Sa.  10.03.2024  11:00 Uhr    TTF Bönen – SVB II

Sa.  16.03.2024     18:30 Uhr    SVB II – TTC GW Bad Hamm II

Sa.  23.03.2024  18:30 Uhr SC Union Lüdinghausen – SVB II

Sa.  13.04.2024         18:30 Uhr    SVB II – TUS 08 Rheinberg

Sa.  21.04.2024         11:00 Uhr    TTV Falken Rheinkamp – SVB II

   SPIELPLAN NRW LIGA RÜCKRUNDE

SPONSOREN + FREUNDE + FANS
Durch Ihre finanzielle und tatkräftige Unterstützung ist es uns möglich das vielfältige 

Vereinsleben im sozialen, als auch sportlichen Bereich so zu gestalten,dass 
wir unserem Motto „Mehr als ein Verein“ gerecht werden können. 

Wer unsere Abteilung unterstützen möchte, erhält nähere Informationen unter: www.svb-tt.de
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TEAM 1
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DIE MANNSCHAFTSFÜHRER HABEN DAS WORT

Das Duell um die Meisterschaft

Unsere erste Mannschaft spielt in dieser Saison in der Oberliga NRW und durch die Neuverpflichtung 
von Yorrick Michaelis ist die Marschroute für die Saison klar: Nach dem dritten Platz in der vorheri-
gen Spielzeit will das Team wieder um die Aufstiegsplätze mitspielen. 

Dabei waren die ersten Spiele schon ein sehr guter Gradmesser, inwiefern dieses Ziel in der Saison 
realisiert werden kann. Denn die Spiele gegen Zweitvertretung des Tischtennis Rekordmeisters, TTG 
St. Augustin und TTC Champions Düsseldorf waren auch in der Vorsaison hart umkämpft und super 
knapp. 
Nach drei Spieltagen konnte man absehen, dass das Saisonziel nicht zu hochgegriffen war: 
Mit zwei Siegen und einem Unentschieden hatten unsere Jungs losgelegt wie die Feuerwehr und 
machten genau so weiter. 
Gegen Niederkassel und die sympathische Mannschaft aus Uerdingen wurden zwei weitere Siege 
eingefahren. 
Doch dann kam der erste Rückschlag: Völlig unerwartet verloren das Quartett gegen Neheim-Hüsten 
mit 2:8. Dabei haderte die gesamte Mannschaft mit den sehr gewöhnungsbedürftigen Bedingun-
gen in Neheim, die nahezu keine Ballwechsel ermöglichen und an die alten Zeiten erinnern, als die 
Bälle aus Zelluloid bestanden. 
Doch es hieß Mund abputzen und weitermachen. Und dies gelang dem Team eindrucksvoll. 
Gegen Essen und Avenwedde folgten zwei ungefährdete Siege. Somit stand fest: Im letzten Saison-
spiel der Hinrunde gegen den TV Refrath wird die Herbstmeisterschaft entschieden. 
Doch das Spiel stand von Anfang an unter keinem guten Stern. Nachdem die Autobahn A1 gesperrt 
war, da mehrere Eiszapfen von einer Brücke nahe Wuppertal gefallen waren, kamen unsere Jungs 
erst fünf Minuten (nach über drei Stunden Fahrt!) nach eigentlich angesetztem Spielbeginn an. 
Das Spiel ging leider mit 3:7 gegen starke und sehr motivierte Gastgeber verloren. 
Nach der Hinrunde steht man damit punktgleich mit dem Tabellenführer aus Refrath auf dem zwei-
ten Platz, und bewahrt sich alle Chancen, in der Rückrunde weiter vorne mitzuspielen. 
Und wie es der Spielplan so will, wird der Saisonabschluss wohl das absolute Highlight der Saison. 
Dann werden die Refrather nämlich am 21. April bei uns in Brackwede zu Gast sein. Bei dem zu 
erwartenden Verlauf der Rückrunde, werden diese beiden Mannschaften dann im Hexenkessel der 
Vogelruthschule sehr wahrscheinlich die Meisterschaft ausspielen. 

Am Ende sollen natürlich der Heimvorteil und die 
zahlreichen Unterstützer mit dafür sorgen, dass 
dann der Aufstieg gefeiert werden kann.

TEAM 2
Dem rettenden Ufer so nah

Die Hinrunde der Saison 2023/2024 war für die „Zweite“ eine Zeit voller Höhen und Tiefen. Mit Blick 
auf die aktuelle Tabelle hat die Mannschaft angeführt von Lars Lückmann eine Menge Einsatz und 
Kampfgeist gezeigt, auch wenn die Platzierung in der Liga nicht ganz den Erwartungen entspricht. 

Tabelle Vorrunde:

Die „Zweite“ hat in dieser Hinrunde den neunten Platz erreicht, wobei sie in 11 Begegnungen drei 
Siege erzielen konnten. Besonders das Spielverhältnis von nur -15 spricht für die Ausgeglichenheit 
der Liga sowie einige unglückliche Spielausgänge.

Neue Gesichter und neuer Schwung durch David  Mikus und Joel Safar:

Ein besonders erfreuliches Highlight der Saison war die Verstärkung der Mannschaft durch die beiden 
neuen Spieler David Mikus und Joel Safar. Ihre Anwesenheit hat nicht nur das Teamgefühl gestärkt, 
sondern auch zu einigen beeindruckenden Leistungen an der Platte geführt. Die neuen Spieler haben 
sich in die Mannschaft integriert und tragen entscheidend zum Erfolg des Teams bei.

Herausforderungen und Ausblick:

Trotz einiger Niederlagen bleibt die „Zweite“ optimistisch und motiviert. Die Hinrunde war geprägt 
von intensiven Trainingsstunden, in denen an taktischen Finessen und individuellen Fertigkeiten 
gefeilt wurde. Der Blick geht nun nach vorne, und die Mannschaft ist entschlossen, in der Rückrunde 
durch noch mehr Teamgeist und Einsatzbereitschaft zu überzeugen.



TEAM 4
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DIE MANNSCHAFTSFÜHRER TEIL II

Jugendlicher Elan und geballte Erfahrung

So könnte man unsere 4. Mannschaft, die in diesem Spieljahr in der 1. Bezirksliga spielt, beschrei-
ben. Denn neben den erfahrenden Stützen Andreas Bollmeier, Jörg Linnert und Stephan Abke sorgen 
die jungen aufstrebenden Spieler Marvin Beckmann, Paul Kramer, Jan Lakämper und Alexander von 
Seyfried für den frischen Wind im Team. 
Ziel ist in diesem Jahr in erster Linie der Klassenerhalt, der aber bei nur einem Absteiger eigentlich 
ohne große Probleme zu schaffen sein sollte. 
Denn in vielen Spielen auch gegen vermeintlich bessere Mannschaften wird unsere Mannschaft im-
mer wieder gute Chancen haben regelmäßig Punkte zu holen.
Besonders erfreulich ist eben die spielerische Entwicklung unserer jungen Fraktion, die mir guten 
Bilanzen in der Hinrunde überzeugt haben. 
Somit rücken sie in der zweiten Hälfte der Saison in das obere bzw. mittlere Paarkreuz. 

TEAM 5

Die Aufstiegsaspiranten

Die 5. Mannschaft  erreicht  auch  in  dieser  Saison einen  guten  und sicheren 
2. Platz.  
Der 2. Platz berechtigt uns an den Aufstiegsspielen teilzunehmen. Vielleicht 
gelingt ja noch der Aufstieg in die 2. Bezirksliga. 
Das gute Ergebnis konnte durch eine tolle Mannschaftsleistung erreicht wer-
den, an der Sören Pein und Janni Prindesis großen Anteil hatten. 
Ein großer Dank geht an Jan Lakämper, Benny Henze und Stefan Abke, die uns 
in den wichtigen Spielen toll unterstützen haben. 
Ein Danke auch an alle Ersatzspieler, auf die wir uns immer verlassen konnten. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Saison und würden dann gerne eine 
Klasse höher spielen.

www.farben-voss.de

Farben-VOSS GmbH • Babenhauser Str. 16 • 33613 Bielefeld  I  Fon: 05 21 / 88 30 64 • Fax: 05 21 / 89 56 24

Für die Verwirklichung Ihrer Wohn-

träume beraten wir Sie fachkompetent, 

qualitätsbewusst und vor allem gerne!

Professionell ausmessen, beraten, 

verlegen, nähen, montieren - Ihr Vorteil 

ist unser Beruf!

KOMPETENTER SERVICE 

VON ANFANG AN:

Gardinen  I   Möbelstof fe

Sonnen- & Insektenschutz  

Teppichboden  I  Teppiche

Laminat  I  Parkett  I  Kork  

Design-Vinyl  I  Linoleum

Tapeten  I  Farben & Lacke  

Badtextilien

RAUMAUSSTATTER-

MEISTERBETRIEB

Unbekanntes Terrain

Im Zuge der Verbandsreform im WTTV wurde zur Saison 2023 / 2024 die neue Herren Bezirksoberliga 
eingeführt. 
Für diese neue Spielklasse hat sich auch unsere dritte Mannschaft, die in der letzten Spielzeit noch in 
der Bezirksliga gespielt hat, qualifiziert und gehört somit zu den zwölf Debütantenteams.
Es ist aber anzumerken, dass viele gegnerische Mannschaften doch nicht so unbekannt sind. 
So trifft man also auch in dieser neuen Spielklasse auf viele bekannte Gesichter, denen man in den 
letzten Jahren in vielen Duellen gegenübergestanden hatte.
Personell ist die Mannschaft verstärkt in die neue Saison gegangen, da Dustin Ristow zum Team ge-
stoßen ist und auch Rückkehrer Dominik Sieks für wichtige Punktgewinne im mittleren Paarkreuz 
sorgt. Dieter Ristig, Philipp Abke und Jan-Gero Rakelmann gehörten bereits in den letzten Jahren zur 
dritten Mannschaft und mit Benjamin Henze ist ein Aufsteiger der letzten Saison ein fester Bestandteil 
des Teams. 
Mit einem knapp negativen Punktverhältnis beendeten die sechs die Hinrunde auf dem achten Ta-
bellenplatz. Da es in dieser Liga fünf Absteiger gibt, gilt es im Laufe der Rückrunde noch eine weitere 
Mannschaft hinter sich zu lassen. 
Um dieses Ziel zu erreichen waren die beiden Siege zum Abschluss der Hinrunde super wichtig, bei 
denen auch Klaus Strack wieder mitwirken konnte. Wenn Klaus und die anderen von längeren 
krankheits- oder verletzungsbedingten Ausfällen verschont bleiben, ist der sichere Klassenerhalt ein 
realistisches Ziel. Und dann wird unser Team auf ein erfolgreiches erstes Jahr in der neuen Spielklasse 
zurückblicken…!

TEAM 3
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DIE MANNSCHAFTSFÜHRER TEIL III

TEAM 7

The Unstoppable

Mit nur einer Niederlage ist unsere 7. Mannschaft durch die Hinrunde in der 2. BK, Gruppe 5 mar-
schiert – und hat jetzt mit 16 zu 2 Punkten natürlich den Aufstieg in die 1. Bezirksklasse fest im Blick. 
Lediglich gegen die starke Drittvertretung des ESV (Platz 1 / 18 zu 0 Punkte) gab es für die „Siebte“ 
nichts zu holen und einen (doppelten) Punktverlust – ansonsten war unser Team nicht zu stoppen. 

Besonders wichtig für die jetzt gute Ausgangslage: der hart umkämpfte 8 zu 6 Auswärtserfolg nach 1 
zu 4 Rückstand beim TV Lenzinghausen II (Tabellendritter mit 12 zu 6 Punkten). In diesem Spiel zeigte 
sich auch die wohl größte Stärke der „Siebten“ – ihre mannschaftliche Geschlossenheit. 
Sowohl Spitzenspieler Dirk Sluyter als auch Uwe Fleischer (Nr. 3) und Herbert Arend (Nr.4) steuerten 
je zwei Einzelsiege bei. Ein weiterer Punkt kam von „Stammersatz“ Simon Schwegmann, der bei 
seinen Einsätzen mit einer Bilanz von 8 zu 2 die etatmäßige Nummer 2, Youngster Noyan Göcmen, 
bestens vertrat. 
Noyan muss auch in der Rückrunde aufgrund der Anforderungen in der Schule kürzer treten - des-
halb verstärkt jetzt Hervé Tsakeng Nguimya auf Position 3 das Team. 
Die neue Zusammensetzung der Liga, mit Auswärtsspielen auch mal im Kreis Herford, kam bei der 
„Siebten“ übrigens ganz gut an – so gab es auch für die Routiniers mal wieder neue Gegner und neue 
Sporthallen zu entdecken. 
Einhellige Meinung der Aufstiegsaspiranten: „Hat Spaß gemacht – wir freuen uns auf die Rückrun-
de!“.

Mit super Stimmung ins gute Mittelfeld

Nach einer 8:0 Niederlage, fiel es uns erstmal schwer als Mannschaft selbstbewusst in der 2. Bezirks-
klasse aufzutreten. 
Allerdings haben wir uns dann mit zwei eindeutigen Heimsiegen unser Selbstbewusstsein wieder-
geholt. 
Verletzungsbedingt mussten wir leider sehr lange auf unseren langjährigen Kollegen Klaus Pieper 
verzichten, der aber nun wieder als Stammspieler an der Platte steht!
Zur Rückrunde haben wir leider unseren Neuzugang und Nummer 1 Hervé Tsakeng wegen einer 
enorm guten Bilanz von 13:3 mit einem Gewinn über 69 Punkte in die 7. Mannschaft abgeben 
müssen. 
Deshalb sind wir mit Dennis Wolff als Spitze, Simon Schwegmann als Zwoter, Klaus Pieper als Nummer 
3 und Leon Jakovljevic als Nummer 4 zur Rückrunde angetreten. 
Durch die Auflösung der 9. Mannschaft haben wir noch einen spielfreudigen Stammspieler, Bernd 
Killmann, dazu gewonnen. Auch in der Hinrunde konnten wir uns schon 3x über sein Einspringen 
im Team freuen. 
Auch auf Sascha Krull, der nur als Ersatzmann angetreten ist, war immer Verlass, wenn es in der 
Mannschaft eng geworden ist. 
Wir werden die Saison im guten Mittelfeld abschließen und freuen uns endlich neue Gegner im Bezirk 
zu bekommen. 
Die Stimmung im Team ist super, auch wenn der eine oder andere Spieler, etwas erschöpft ist, von 
den vielen zusätzlichen Einsätzen in anderen Mannschaften.

TEAM 8

Schwierige Saison    
 
In einer durchaus wechselhaften Spielzeit 2023/24 befindet  sich unsere 6. Mannschaft. 
Durch einige längere Ausfälle von Stefan Groß (Schulterprobleme), Atif Demir (Muskelfaserriss) und 
Christopher Falk konnten wir leider nur selten in Bestbesetzung auflaufen. 

Trotz der starken Unterstützung unserer Kameraden aus der 7. und 8. Mannschaft wurden so einige 
knappe Spiele leider verloren. 
Dieses führte dazu, dass wir uns nur auf dem 8. Platz wiederfanden. Sicherlich wäre der eine oder 
andere Punkt mehr drin gewesen. 
Der Stimmung innerhalb unserer Mannschaft tat dies aber keinen Abbruch und so wird unsere gesel-
lige Truppe mit Blick auf die Sommerpause auch diese schwierige Saison motiviert zu Ende bringen.

TEAM 6
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MONTAG 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 

DIENSTAG 19-22 Uhr - Alte Turnhalle 

MITTWOCH 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 

MITTWOCH 20-22 Uhr - Alte Turnhalle 

DONNERSTAG 19-22 Uhr - Alte Turnhalle 

UNSERE TRAININGSZEITEN

DONNERSTAG 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 

FREITAG 18-22 Uhr - Alte Turnhalle 

FREITAG 18-22 Uhr - Neue Turnhalle 

SAMSTAG ab 14 Uhr - Neue Turnhalle 
Meisterschaftsspiele

SONNTAG ab 10 Uhr - Neue Turnhalle 
Meisterschaftsspiele
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Wer nicht
trainiert,
der verliert!

Spieltermine
finden Sie unter:

www.click-tt.de
Wesch PartGmbB  |  Steuerberater - vereidigter Buchprüfer
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Der längste Ballwechsel aller Zeiten dauerte 8 Stunden, 34 Minuten und 29 Sekunden 
und wurde 2009 von Koji  Matsushida und Hiroshi Kamura-Kittenberger gespielt.

Bereits im Alter von 9 Jahren unterzeichnete Jörg Rosskopf seinen ersten Profivertrag.

Die Herren Roland Merklein, Volker Fernath, Hilmar Küttner und Helmut Hanus aus 
Stuttgart standen sich zwischen dem 23. und 25. Mai 1980 für 102 Stunden gegen-
über, um einen Weltrekord im Dauer-Doppel aufzustellen. Dieser ist seither ungebro-
chen.

Jan-Ove Waldner gewann 1997 den WM-Titel. Das Besondere daran: Er gewann 
sämtliche sieben Spiele inklusive dem Finale ohne einen einzigen Satzverlust.

Thomas Schuster übt sich gern im Dauer-Tischtennis. Im September 2095 verbesserte 
er seinen Rekord von 24 auf 25 Stunden. Dabei spielte er 487 Sätze gegen 109 ver-
schiedene Gegner und gewann 100 von 145 Spielen.

Der erfolgreichste Tischtennis-Spieler ist ein Ungar! Victor Barna gewann 22 WM-Titel 
(1929-1939: 5 x Einzel, 8 x Doppel, 2 x Mixed, 7 x Mannschaft).

Die Sporthochschule Köln veröffentlichte 2009 eine Studie, bei der der Zusammenhang 
zwischen Sport und Schulnoten untersucht wurde! Tischtennisspieler hatten dabei im 
Schnitt die besten Noten (2,0), gefolgt von Handballern (2,12), Fußballern (2,47) und 
Tennisspielern (2,5)!

Es gibt beim Tischtennis keine Regel, die besagt, dass der Ball über das Netz gespielt 
werden muss

China produziert ca. 300 Milliarden Tischtennis-Bälle im Jahr

Innerhalb einer Minute schafften bei den Internationalen Britischen Meisterschaften 
am 28. Februar 1986 in Newcastle Alan Cooke und Desmond Douglas (beide GB) 170 
Ballkontakte. Das sind fast drei Ballkontakte pro Sekunde. Übertroffen wurde dies am 
7. Februar 1993 in Ipswich (Großbritannien) von den Schwestern Jackie Bellinger und 
Lisa Lomas, die mit 173 Ballkontakten den aktuellen Rekord halten.

SCHON GEWUSST? TISCHTENNISREKORDE!
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ALLE JAHRE WIEDER -
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Farbe im Spiel

Schon wieder war ein Jahr vorbei und das legendäre Paul Kühn  Skat-Turnier stand an.
In vertrauter Runde gab es überaus spannende und  nervenaufreibende Spiele.
Und wie das Endergebnis zeigte, spielte die aktuelle Tischtennispunktzahl überhaupt 
keine Rolle. 
Sieger und neuer Skat-Meister des SV Brackwede wurde Klaus Strack. 
Wie auf dem Bild zu sehen ist, brachte er auch noch jede Menge Farbe ins Spiel.
Herzlchen Glückwunsch!

JÄHRLICH GRÜSST DAS MURMELTIER 
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Dem Nachwuchs gehört die Zukunft
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Mini-Meisterschaften 2024 

Am 10.2.2024 fand in der neuen Sporthalle 
der Vogelruthschule unser Ortsentscheid für 
die 41. Mini-Meisterschaften statt. 
Seit 1983 spielen sie in ganz Deutschland 
wie die Großen, die „Minis“. 
Die Tatsache, dass knapp 1,5 Millionen 
Mädchen und Jungen schon einmal an 
einem der bisher insgesamt über 57.000 
Ortsentscheide der mini-Meisterschaften 
teilgenommen haben,  macht die Aktion 
des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) 
zur erfolgreichsten Nachwuchswerbeveran-
staltung im deutschen Sport. 
Diese Sportentwicklungsaktion richtet sich 
an alle Kinder bis zwölf Jahre, egal ob die 
„Minis“ bereits häufig , selten oder nie zum 
Schläger gegriffen haben. Einzige Vorausset-
zung:  die   Mädchen   und   Jungen  dürfen 

keine Spielberechtigung eines Mitgliedsver-
bandes des DTTB besitzen, besessen oder 
beantragt haben. 
Durch Unterstützung der Sportlehrerinnen 
der Vogelruth- und der Frölenbergschu-
le konnten wir 19 Mädchen und Jungen in 
der Halle begrüßen. In einem zweistündi-
gen Kurzturnier an sechs Platten haben sich 
11 Kinder in den drei Altersklassen für den 
Bezirksentscheid am 4.5.2024 in Bielefeld 
qualifiziert. Gespielt wurde in drei Gruppen 
“Jeder-gegen-Jeden“. 

Die anwesenden Eltern haben ihre Kinder 
positiv unterstützt und waren von der Ver-
anstaltung begeistert, so dass es bereits am 
Turniertag die ersten Anmeldungen für das 
Anfängertraining gab. 
 

www.svb-tt.de   „mehr als ein Verein...“
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 17.00-01.00 Uhr  I  So.: 11.00-14.00 Uhr u. ab 17.00 Uhr  I  Sa.: Ruhetag

Zum Baron
Am Flugplatz 46

33659 Bielefeld

Tel.: 0170 61 33 003

Abriss Voranzeige

Einlöseregeln
siehe Seite 7-11.

Pro Tag & Block
1 Gutschein!

Gültig bis 01.12.18

Abriss Voranzeige

Einlöseregeln
siehe Seite 7-11.

Pro Tag & Block
1 Gutschein!

Gültig bis 01.12.18

Abriss Voranzeige

Einlöseregeln
siehe Seite 7-11.

Pro Tag & Block
1 Gutschein!

Gültig bis 01.12.18

2 Hauptgerichte zum Preis
von 1 (günstigere oder

wertgleiche gratis).
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Zum Baron
Am Flugplatz 46
33659 Bielefeld

Tel: 0521-49796

TEILNEHMER KENNENLERNEN & JÄHRLICH BEWERTEN ▶ QR-CODE
SCANNEN!

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 16:00-01:00 Uhr

So: 11:00-14:00 Uhr & 16:00-01:00 Uhr
Sa Ruhetag

----------- HIER ERHÄLTLICH: DER SCHLEMMERBLOCK -----------

6040299-1-3
18XX01-001

Zum Baron
33659

Abriss Voranzeige

Einlöseregeln
siehe Seite 7-11.

Pro Tag & Block
1 Gutschein!

Gültig bis 01.12.18

Abriss Voranzeige

Einlöseregeln
siehe Seite 7-11.

Pro Tag & Block
1 Gutschein!

Gültig bis 01.12.18

Abriss Voranzeige

Einlöseregeln
siehe Seite 7-11.

Pro Tag & Block
1 Gutschein!

Gültig bis 01.12.18

2 Hauptgerichte zum Preis
von 1 (günstigere oder

wertgleiche gratis).

W
IC

H
TI

G:
 B

itt
e 

de
n 

Sc
hl

em
m

er
bl

oc
k

B
E

I 
Ih

re
r B

es
te

llu
ng

 v
or

w
ei

se
n!

Zum Baron
Am Flugplatz 46
33659 Bielefeld

Tel: 0521-49796

TEILNEHMER KENNENLERNEN & JÄHRLICH BEWERTEN ▶ QR-CODE
SCANNEN!

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 16:00-01:00 Uhr

So: 11:00-14:00 Uhr & 16:00-01:00 Uhr
Sa Ruhetag

----------- HIER ERHÄLTLICH: DER SCHLEMMERBLOCK -----------

6040299-1-3
18XX01-001

Zum Baron
33659

Da war doch noch was

Jetzt mal schnell fürs Sommertrainingslager anmelden. Die nächste Saison kommt schneller als man denkt...

Die TOP-SCORER beim SVB in der Hinserie

Hervé Tsakeng Nguimya
           plus 69 Punkte Dennis Wolf

plus 58 Punkte
Noyan Göcmen
plus 55 Punkte




